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Die Hoppenstedt Firmeninformationen
GmbH bietet eine Palette von abgelei-
teten Produkten aus einer einzigen
Datenbank an: der Firmendatenbank.
Aus dieser Gesamtdatenbasis heraus
werden sowohl Internet-Versionen
als auch CD-ROM-Editionen geschnit-
ten und produziert. Die verschiede-
nen Distributionswege beinhalten
demgemäß verschiedene Applikatio-
nen. Hoppenstedt selbst unterschei-
det streng zwischen Auskunfts- und
Marketing-Versionen.

Welche Richtung soll der potentielle
Nutzer einschlagen, um zu seinen
gewünschten Informationen über
deutsche Unternehmen zu gelangen?
Warum werden Firmeninformationen
ein und desselben Anbieters einmal
als Internet- und einmal als CD-ROM-
Variante vermarktet? Wo liegen die
jeweiligen Unterschiede? Kommt ein
Profi-Nutzer mit dem Erwerb nur einer
Lizenz aus? Oder ist demgegenüber
aufgrund des vielfältigen Produktan-
gebots eine detaillierte Auswahl für
den Nutzer eher effektiver und
kostengünstiger als ein "Universalpa-
ket"? Die Hoppenstedt Firmeninfor-
mationen GmbH offeriert beachtens-
werte Teilprodukte. Wir vergleichen.

Die Firmendatenbank von Hop-
penstedt ist in den vergangenen
zwei Jahren unter differenzier-

ten Gesichtspunkten betrachtet worden.
Hirsch & Gayer Consulting untersuchten
in einer Funktionsanalyse die Firmen-CDs
in der Bundesrepublik Deutschland; Bre-
demeier, Graumann und Hartmann ver-
glichen Firmeninformationen, wie sie im
Internet angeboten werden, die dann
letztendlich in einer Folgeuntersuchung
einem verfeinerten Qualitätstest (Stock/

Stock 2001) unterzogen wurden. Unter
den getesteten Firmeninformationssy -
stemen befand sich auch stets die Fir -
mendatenbank von Hoppenstedt; aller-
dings handelte es sich dabei jeweils nur
um eine Produktlinie der Datenbank:
entweder als reine Auskunftsversion, in
der lediglich Trefferliste und Firmenpro-
file ausgedruckt werden können, oder als
Marketingvariante, die neben der
Druckerschnittstelle auch einen Export
zu Mailingaktionen zulässt.

Bredemeier et al. analysieren im Jahr
2000 eine Vorgängerversion der Firmen-
datenbank im Web und kommen zu einem
erfreulichen Ergebnis. "Insgesamt über-
wiegen eindeutig die positiven Seiten. Die
Recherchemöglichkeiten sind umfangreich,
nutzerfreundlich und leicht verständlich.
Vollständigkeit und Informationsqualität
waren mit 'sehr gut' zu bewerten" (Brede-
meier/Graumann/Hartmann 2001, S. 31).
Kritisiert wird lediglich die mangelnde Inter-
nationalität des Webauftritts.

Die Hoppenstedt-Firmendatenbank-
CD-ROM gilt gemäß der Studie von
Hirsch et al. als "qualitativ hochwertiges
Produkt" (Hirsch et al. 2000, S. 110). An
Stärken werden notiert
l  "zahlreiche, intelligente Suchschritte
l  häufig recht ausführliche 

Firmenprofile
l  Konzernverflechtungen/

Abhängigkeiten werden recht gut 
dargestellt" (ebd.).
Als hauptsächliche Schwäche sehen

Hirsch et al. die zu schmale Datenbasis, d.h.
zu wenige hinterlegte Firmendossiers. Im
Vergleich zu Produkten von Creditreform
(hier: MARKUS) und Dun & Bradstreet
(hier: DeMARK) schneidet die Firmenda-
tenbank (in der CD-ROM-Version) schlech-
ter ab. "Anscheinend ist der Weg, auf dem
Creditreform und D+B ihre Daten gene-
rieren, erfolgreicher als die entsprechende

Vorgehensweise von Hoppenstedt. Aus
Sicht von Häufig-Nutzern ist anzumerken,
dass eine Datenbank, die nur einen kleinen
Bestand an Dokumenten aufweist, hin-
sichtlich der Zielsetzung 'Marktüberblick'
sicherlich einen geringeren Nutzen stiftet
als Wettbewerbsprodukte mit breiter Infor-
mationsbasis" (ebd., S. 110 f.). Es ist von
Hirsch et al. etwas ungerecht, die zu schma-
le Datenbasis zu kritisieren. Hoppenstedt
hat als Grundgesamtheit halt alle mittleren
und großen Unternehmen Deutschlands,
Creditreform und Dun & Bradstreet defi-
nieren ihre Grundgesamtheit anders. U.E.
sollte ein Informationsanbieter immer an
den jeweils vorgegebenen eigenen Defini-
tionen gemessen werden.

Hoppenstedt Firmenin-
formationen GmbH

Die Hoppenstedt Firmeninformatio-
nen GmbH ist - wie das Schwesterunter-
nehmen Kompass Deutschland - eine
Tochter der Hoppenstedt GmbH & Co.
KG mit Sitz in Darmstadt. Ebenfalls zur
Hoppenstedt GmbH gehören u.a. Hop-
penstedt Financial Information GmbH,
Hoppenstedt Bonnier Produktinforma-
tionen GmbH, Hoppenstedt Bonnier Zeit-
schriften GmbH und die Seibt Verlag
GmbH. Hoppenstedt wurde 1926 gegrün-
det und gehört heute zur schwedischen
Bonnier Business Information AB (Stock-
holm). Geschäftstätigkeit der Hoppen-
stedt Firmeninformationen GmbH ist die
Erstellung und der Vertrieb von Fir -
meninformationen.

Die Hoppenstedt Firmeninformatio-
nen GmbH generiert 10% ihrer Umsätze
über das Internet, 25% über Printmedi-
en und 65% via CD-ROM. Das Unter -
nehmen hat sich vom Absatzmittler der
Online-Hosts völlig zurückgezogen.

Hoppenstedt Firmendatenbank

Firmenauskünfte 
und Marketing 
via WWW oder CD-ROM. 
Die Qual der Wahl



22 PASSWORD  02/2002

Die WWW-Produkt-
palette

Betrachtet werden in diesem Bericht
ausschließlich professionelle Firmenin-
formationen deutscher Unternehmen.
Die Hoppenstedt Firmeninformationen
GmbH erstellt und pflegt die Firmenda-
tenbank und daraus abgeleitete Produk-
te. Im Internet sind vorhanden:
l Hoppenstedt Firmendatenbank
(gesamt): Die Datenbasis enthält
152.000 Einträge zu großen und mittel-
ständischen Unternehmen (117.000),
Banken (Zentralen und Filialen, 18.000),
öffentlichen Institutionen und Verbän-
den (17.000) mit 460.000 Entscheidern
aus dem Top- und Middlemanagement
(www.firmendatenbank.de).
l Hoppenstedt Großunternehmen
(Teilmenge der Firmendatenbank):
Auswahl der rund 28.000 wichtigsten deut-
schen Firmen mit 176.000 Entscheidern
aus dem Top- und Middlemanagement. Die
Unternehmen nennen einen Jahresumsatz
von mehr als 20 Mio DM und/oder min-
destens 150 Beschäftigte (www.hoppen-
stedt-grossunternehmen.de).
l Hoppenstedt Mittelständische
Unternehmen (Teilmenge der Fir-
mendatenbank): Auswahl von rund
52.000 Firmen mit 140.000 Entschei-
dern aus dem Top- und Middlemanage-
ment. Enthalten sind Firmen mit zwi-
schen 2 bis 20 Mio. DM Jahresumsatz
und/oder zwischen 20 bis 150 Beschäf-
tigten (www.hoppenstedt-mittelstaendi-
scheunternehmen.de).

l Hoppenstedt Firmendatenbank
Ostdeutschland (Teilmenge der Fir-
mendatenbank): Ca. 30.000 Firmen-
profile großer und mittelständischer
Unternehmen aus Mecklenburg-Vor-
pommern, Brandenburg, Sachsen-Anhalt,
Thüringen, Sachsen und Berlin mit
77.000 Entscheiden aus dem Top- und
Middlemanagement (www.firmenda-
tenbank-ostdeutschland.de).
l bizbook (Personendatenbank der
in der Firmendatenbank aufgeführ-
ten Top und Middle Manager):
440.000 Entscheider aus Unternehmen,
Verbänden und Organisationen der deut-
schen Wirtschaft mit Links zu den
150.000 Firmen-Kurzprofilen. Dieses Pro-
dukt ist wohl einzigartig in Deutschland
(www.bizbook.de).

l KonzernStruktur-Datenbank:
Besitzverhältnisse von 700 deutschen
und internationalen Konzernen mit ihren
90.000 Beteiligungen in Schaubildern
mit Links zu den entsprechenden Profi-
len aus der Firmendatenbank (www.kon-
zernstrukturen.de).

Die Teildatenbanken zu Großunter-
nehmen, zu mittelständischen Unterneh-
men bzw. zu den ostdeutschen Firmen
verfügen über elf bzw. zehn Suchfelder,
sind aber ansonsten in ihrer Funktionalität
der "großen" Firmendatenbank analog.
Kleinere Modifikationen ergeben sich bei
der Ostdeutschland-Datenbank. Hier ent-
fällt das überflüssige Suchfeld nach den
Nielsengebieten. Bei den Feldern Bun-
desländer, Regierungsbezirke und Kreise
sind in den hinterlegten Indizes sinnvol-
lerweise alle westlichen Gebiete Deutsch-
lands ausgeblendet. In den vier Firmen-
datenbanken ist keine Suche nach Perso-
nennamen möglich. Wer Auskunft über
Entscheider haben möchte, muss zur
Datenbank bizbook (Abbildung 2) wech-
seln. bizbook ist ein leicht zu bedienendes
und schnelles "Telefonbuch" im Business-
Bereich. Man kennt den Namen eines Ent-
scheiders in der Wirtschaft und findet via
bizbook die Kontaktdaten und "seine"
Firma. Die verzeichneten Personen haben
die Möglichkeit, ihre Daten interaktiv zu
aktualisieren. Betont werden sollte bei die-
ser Datenbasis, dass nicht nur die Namen
der in Deutschland tätigen Top Manager
verzeichnet sind, sondern auch die des
mittleren Management. Mit dieser perso-
nenbezogenen Datenbasis der deutschen
Entscheider (auch und gerade der zwei-

Abbildung 1: Hoppenstedt Firmendatenbank im Web. Suchfelder. Hinter jedem Pfeil ist ein Index
hinterlegt, hier haben wir den Index "Umsatz" aufgeblättert, der neun Umsatzgruppen umfasst.

Abbildung 2: Hoppenstedt bizbook. Eine einzigartige Datenbank über die ent-
scheidenden Wirtschaftspersönlichkeiten Deutschlands. Die weiß unterlegten Such-
felder sind kostenlos bedienbar, für die grauen ist ein Vertrag nötig.
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ten bzw. dritten Ebene) dürfte Hoppen-
stedt Marktführer sein. Über die Perso-
nensuche lässt sich problemlos eine Fir-
mensuche nach denjenigen Firmen star-
ten, in denen die Personen arbeiten.

Die Anzeige von ausgewählten Kurz-
informationen ("Kurzprofil", im Wesent-
lichen mit Adressen und Kommunikati -
onsdaten) ist bei der Firmendatenbank
und ihren Derivaten Großunternehmen,
mittelständische Unternehmen und der
bizbook kostenlos. Ein Beispiel dieses
Schnupperangebots zeigt Abbildung 3.

Das Schema der (kostenlosen bzw.
kostenpflichtigen) Suchfelder für die
WWW-Varianten der Firmendatenbank
soll Tabelle 1 verdeutlichen.

Komplette Firmendossiers hingegen
sind registrierten Kunden vorbehalten.
Kosten entstehen (jeweils netto und bei
dem Abonnement einer Lizenz)
l  bei der Firmendatenbank: 1.500
EURO pro Jahr
l  bei den Mittelständischen Unterneh-
men: 320 EURO pro Jahr (Basisversion);
375 EURO pro Jahr (Premium)
l  bei den Großunternehmen: 435
EURO pro Jahr (Basisversion); 495 EURO
pro Jahr (Premium)
l  bei Ostdeutschland: 220 EURO pro
Jahr (Basisversion); 270 EURO pro Jahr
(Premium)
l  bei den Konzernstrukturen: pro Jahr
2.530 EURO
l  bei bizbook: 750 EURO pro Jahr.

Der Unterschied zwischen Basis- und
Premiumversion liegt im Suchumfang. In
der Basisversion stehen nur die Suchfel-
der Firmenname, Ort und Branche zur
Verfügung. Beim Abonnement von bis zu
fünf Lizenzen ermäßigt sich die Flatrate
um 10% vom jeweiligen Grundpreis,
beim Kauf von sechs bis zehn Lizenzen
sind es 15% Rabatt, bei der Firmenda-
tenbank Großunternehmen und bizbook
erhält der Kunde ab der elften bis zur 25.
Lizenz 20% Rabatt. Für die anderen
Datenbanken wird der Preis ab der elften

Lizenz nach Anfrage erteilt. Bei der Kon-
zernStruktur-Datenbank zahlt der Kunde
1.790 EURO für zwei bis fünf Lizenzen,
1.074 EURO für sechs bis zehn.

Für die Firmendatenbank gibt es
zusätzlich die Möglichkeit, einen sog.
"Prepaid"-Zugang zu erwerben. Man kauft
im Voraus 20, 50 oder 100 Profile und
bezahlt für den Gesamtpreis 155 EURO,
360 EURO oder 665 EURO,  bzw. 7,75
EURO, 7,20 EURO oder 6,65 EURO pro
Firmendossier.

Die CD-ROM-
Produktpalette

Diverse CD-ROM-Editionen werden
aus der Hoppenstedt-Firmendatenbasis
abgeleitet. Drei Versionen der Marketing-
CD stehen zur Auswahl und können - je
nach Bedarf - gekauft werden:
l  Marketing-CD Firmendatenbank,
Vollversion: Datenbasis ähnlich der
Komplettversion der Internet-Firmenda-
tenbank mit Einträgen zu 152.000 Unter-
nehmen, Banken, öffentlichen Institu -
tionen, Verbänden und 460.000 Ent-
scheidern. Es stehen hier 70 Selektions-
kriterien zur Verfügung. Der Nutzer hat
einen uneingeschränkten Zugriff auf alle
Daten, er kann beliebig viele Daten
anschauen, selektieren, ausdrucken und
exportieren. Die Preise pro Jahr beziehen
sich bei Abschluss eines Zwei-Jahresver-
trages auf die Menge der erteilten Lizen-
zen. 1. Lizenz: 12.500 EURO; 2.-5.
Lizenz: 4.375 EURO; 6.-10. Lizenz:
3.750 EURO. Im Preis sind vier Daten-
lieferungen pro Jahr enthalten.
l  Marketing-CD Firmendatenbank,
Selektivversion: Nur vom Kunden aus-
gesuchte Datenbereiche, etwa nach
bestimmten Branchen, PLZ-Regionen
oder eingegrenzten Firmengrößen, wer-
den auf einer individuellen CD-ROM von
Hoppenstedt zusammengestellt. Die
Funktionalität ist mit derjenigen der Voll-
version identisch. Es gilt eine Mindest-
Abo-Laufzeit von zwei Jahren, vier Upda-
tes pro Jahr werden geliefert. Der Grund-
preis pro Lizenz und Jahr beträgt 3.850
EURO; pro selektiertem Firmenprofil ist
noch jeweils eine Gebühr von 0,15 EURO
fällig.
l  Marketing-CD Firmendatenbank,
nutzungsabhängige Version: Diese
CD-Variante ist besonders für solche Nut-
zer gedacht, die nicht regelmäßig die
Datenbank befragen möchten und aus ihr

Abbildung 3: Hoppenstedt Firmendatenbank. Daten-
satzbeispiel in der kostenfreien Variante. Zum Aus-
probieren oder zur Grobrecherche erhält der Nutzer bereits
eine nicht unerhebliche Zahl an Informationen.

Firmendatenbank Ostdeutschland bizbook
(auch: Großunternehmen und 
Mittelständische Unternehmen)

Firmenname ja* ja ja
Ort ja* ja ja
PLZ ja ja ja
Bundesland ja ja ---
Branche ja ja ---
Umsatz ja ja ---
Beschäftigte ja ja ---
Nielsengebiet ja --- ---
Geschäftstätigkeit ja ja ---
Kreis ja ja ---
Regierungsbezirk ja ja ---
Nachname --- --- ja*
Vorname --- --- ja*
Telefon --- --- ja*
Funktion --- --- ja

* : kostenlos

Geschäftstätigkeit: Volltextsuche über mehrere Felder

Tabelle 1: Suchfelder der Hoppenstedt Internet-Firmendatenbanken
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kostenpflichtigen) Suchfelder für die
WWW-Varianten der Firmendatenbank
soll Tabelle 1 verdeutlichen.

Komplette Firmendossiers hingegen
sind registrierten Kunden vorbehalten.
Kosten entstehen (jeweils netto und bei
dem Abonnement einer Lizenz)
l  bei der Firmendatenbank: 1.500
EURO pro Jahr
l  bei den Mittelständischen Unterneh-
men: 320 EURO pro Jahr (Basisversion);
375 EURO pro Jahr (Premium)
l  bei den Großunternehmen: 435
EURO pro Jahr (Basisversion); 495 EURO
pro Jahr (Premium)
l  bei Ostdeutschland: 220 EURO pro
Jahr (Basisversion); 270 EURO pro Jahr
(Premium)
l  bei den Konzernstrukturen: pro Jahr
2.530 EURO
l  bei bizbook: 750 EURO pro Jahr.

Der Unterschied zwischen Basis- und
Premiumversion liegt im Suchumfang. In
der Basisversion stehen nur die Suchfel-
der Firmenname, Ort und Branche zur
Verfügung. Beim Abonnement von bis zu
fünf Lizenzen ermäßigt sich die Flatrate
um 10% vom jeweiligen Grundpreis,
beim Kauf von sechs bis zehn Lizenzen
sind es 15% Rabatt, bei der Firmenda-
tenbank Großunternehmen und bizbook
erhält der Kunde ab der elften bis zur 25.
Lizenz 20% Rabatt. Für die anderen
Datenbanken wird der Preis ab der elften

Lizenz nach Anfrage erteilt. Bei der Kon-
zernStruktur-Datenbank zahlt der Kunde
1.790 EURO für zwei bis fünf Lizenzen,
1.074 EURO für sechs bis zehn.

Für die Firmendatenbank gibt es
zusätzlich die Möglichkeit, einen sog.
"Prepaid"-Zugang zu erwerben. Man kauft
im Voraus 20, 50 oder 100 Profile und
bezahlt für den Gesamtpreis 155 EURO,
360 EURO oder 665 EURO,  bzw. 7,75
EURO, 7,20 EURO oder 6,65 EURO pro
Firmendossier.

Die CD-ROM-
Produktpalette

Diverse CD-ROM-Editionen werden
aus der Hoppenstedt-Firmendatenbasis
abgeleitet. Drei Versionen der Marketing-
CD stehen zur Auswahl und können - je
nach Bedarf - gekauft werden:
l  Marketing-CD Firmendatenbank,
Vollversion: Datenbasis ähnlich der
Komplettversion der Internet-Firmenda-
tenbank mit Einträgen zu 152.000 Unter-
nehmen, Banken, öffentlichen Institu -
tionen, Verbänden und 460.000 Ent-
scheidern. Es stehen hier 70 Selektions-
kriterien zur Verfügung. Der Nutzer hat
einen uneingeschränkten Zugriff auf alle
Daten, er kann beliebig viele Daten
anschauen, selektieren, ausdrucken und
exportieren. Die Preise pro Jahr beziehen
sich bei Abschluss eines Zwei-Jahresver-
trages auf die Menge der erteilten Lizen-
zen. 1. Lizenz: 12.500 EURO; 2.-5.
Lizenz: 4.375 EURO; 6.-10. Lizenz:
3.750 EURO. Im Preis sind vier Daten-
lieferungen pro Jahr enthalten.
l  Marketing-CD Firmendatenbank,
Selektivversion: Nur vom Kunden aus-
gesuchte Datenbereiche, etwa nach
bestimmten Branchen, PLZ-Regionen
oder eingegrenzten Firmengrößen, wer-
den auf einer individuellen CD-ROM von
Hoppenstedt zusammengestellt. Die
Funktionalität ist mit derjenigen der Voll-
version identisch. Es gilt eine Mindest-
Abo-Laufzeit von zwei Jahren, vier Upda-
tes pro Jahr werden geliefert. Der Grund-
preis pro Lizenz und Jahr beträgt 3.850
EURO; pro selektiertem Firmenprofil ist
noch jeweils eine Gebühr von 0,15 EURO
fällig.
l  Marketing-CD Firmendatenbank,
nutzungsabhängige Version: Diese
CD-Variante ist besonders für solche Nut-
zer gedacht, die nicht regelmäßig die
Datenbank befragen möchten und aus ihr

Abbildung 3: Hoppenstedt Firmendatenbank. Daten-
satzbeispiel in der kostenfreien Variante. Zum Aus-
probieren oder zur Grobrecherche erhält der Nutzer bereits
eine nicht unerhebliche Zahl an Informationen.

Firmendatenbank Ostdeutschland bizbook
(auch: Großunternehmen und 
Mittelständische Unternehmen)

Firmenname ja* ja ja
Ort ja* ja ja
PLZ ja ja ja
Bundesland ja ja ---
Branche ja ja ---
Umsatz ja ja ---
Beschäftigte ja ja ---
Nielsengebiet ja --- ---
Geschäftstätigkeit ja ja ---
Kreis ja ja ---
Regierungsbezirk ja ja ---
Nachname --- --- ja*
Vorname --- --- ja*
Telefon --- --- ja*
Funktion --- --- ja

* : kostenlos

Geschäftstätigkeit: Volltextsuche über mehrere Felder

Tabelle 1: Suchfelder der Hoppenstedt Internet-Firmendatenbanken
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auch nicht zu große Datenmengen anse-
hen, ausdrucken oder exportieren möch-
ten. Bezüglich der Datenbasis und der
Funktionalität gibt es kaum Unterschie-
de zur Vollversion. Die Gebühr hängt von
der Art und Menge der Nutzung ab. 410
EURO beträgt der Grundpreis pro Lizenz
und Jahr, 0,05 EURO kostet jeweils eine
Nutzungseinheit. Im Jahresabonnement
enthalten sind 5.000 freie Nutzungsein-
heiten, die jedoch schnell verbraucht sind,
da pro Datenfeld für den Export drei, den
Ausdruck eine und für die Bildschirman-
sicht 25 Einheiten berechnet werden. 
l  KonzernStruktur-Graphik-CD (8
Lieferungen; 2.760 EURO): Besitzver-
hältnisse von deutschen Konzernen in
Schaubildern (analog dem Produkt im
Web).
l  KonzernStruktur-Datenbank (Ana-
lyse-CD) (8 Lieferungen; 6.150 EURO):
Die Analyse-CD erlaubt den individuel-
len Aufbau und die Anzeige von Kon-
zernstrukturen in graphischer bzw. tabel-
larischer Form, während die Graphik- wie
die Internetversion nur fertige Schaubil-
der anbietet.
l  Auskunfts-CD Firmendatenbank.
Die Auskunftsvariante umfasst die kom-
plette Datenbasis, suchbar sind allerdings
nur 14 Suchfelder, Exportfunktionen lie-
gen nicht vor. Im Gegensatz zur WWW-
Version kann hier nach drei weiteren
Suchkriterien (Geschäftstätigkeit in eng-
lisch, Firmentyp und Neuaufnahme)
selektiert werden. Zwei Updates pro Jahr
kommen heraus. Die Kosten betragen
1.250 EURO  pro Jahr.
l  Weitere Teilsegmente aus der Fir-
mendatenbank, die als CD-ROM verfüg-
bar sind: 

l  Banken-Jahrbuch (357 EURO)
l  Banken-Ortslexikon 

(12 Lieferungen pro Jahr; 
1.534 EURO)

l  Versicherungs-Jahrbuch 
(383 EURO)

l  Großunternehmen (445 EURO)
l  Mittelständische Unternehmen

(330 EURO)
l  Verbände, Behörden, 

Organisa tionen der Wirtschaft 
(225 EURO).

Es handelt sich dabei jeweils um den
Einzelbezugspreis. Bei Abschluss eines
Abonnements (Mindestlaufzeit zwei
Jahre) erhält der Nutzer 10% Rabatt auf
den gültigen Tarifpreis sowie ein kosten-
loses Update pro Jahr.

Hoppenstedts Produkte und ihre Prei-
se: Alles klar? Es ist nicht leicht für den
potentiellen Nutzer, sich in dem Preis-
und Angebotsdschungel von Hoppen-
stedts Firmendatenbanken zurechtzu-
finden. Bevor man bestellt, muss man
zunächst genau wissen, was man über-
haupt will und danach rechnen bzw.
abwägen. Lobenswert ist allerdings, dass

Hoppenstedt Nutzungsmöglichkeiten
auch für sporadische Kunden anbietet:
für das Internet die Prepaid- und bei der
Marketing-CD die nutzungsabhängige
Variante.

Die Menge der Suchfelder bei den
Marketing-CDs ist beträchtlich größer als
die der Internet-Versionen. Der Nutzer
kann hier immerhin mit 70 Suchfeldern

Firma Branche Betriebszahlen
Firmenname Firmentyp Beschäftigte
PLZ Firma Umsatz
Ort Bankzentrale Bilanzsumme
Straße Bankfiliale Prämieneinnahmen
Bundesland Verband Kapital
Regierungsbezirk Behörde Außendienst
Kreis NACE-Code (Hauptbranche) Mitglieder
Nielsengebiet NACE-Code (alle Branchen) Bauleistung

NACE-Text (D) Jahresergebnis
NACE-Text (E)
US-SIC-Code
SIC-Text (D)
SIC-Text (E)
VBO-Code

Management Kommunikation Bilanzen
Vorauswahl Vorwahl Bilanzart
Management Telefon Abschlussart
Eigentümer Telefax Börsennotierung
Direktwerbung E-Mail
Aufsichtsgremien Internet-Adresse
Top Bankverbindung
Middle Bankleitzahl (BLZ)
Funktion Eigenständige BLZ
Position SWIFT-Code
Position (Freitext) BIC
Ressort
Geschlecht
Vorname
Name
Titel
akademische Ausbildung

Ausstattung Geschäftstätigkeit Niederlassungen
Betriebsbeschreibung (D) Geschäftstätigkeit (D) (Typ) Niederlassungen
Betriebsbeschreibung (E) Geschäftstätigkeit (E) Niederlassungen
Grundbesitz Import/Export-Code
Fuhrpark Import
EDV-Systeme Export

Beteiligungen Sonstiges
Typ (Beteiligungen) Handelsregister
Beteiligungen Rechtsform

Gründung
Verbandsmitglied
Firmennummer
Neuaufnahme

Tabelle 2: Suchfelder der Firmendatenbank Marketing-CD
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arbeiten. Um bei der Suche die Über-
sichtlichkeit zu behalten, sind die Such-
felder in elf Feldgruppen als Ordner kom-
primiert, die sich beliebig öffnen und
schließen lassen. Eine Übersicht der Viel-
zahl der Suchmöglichkeiten zeigt Tabel-
le 2. Wie man im Vergleich leicht erken-
nen kann, setzt Hoppenstedt für die Inter-
netnutzung nur einen Bruchteil von Fel-
dern ein.

Die Datenbasis: alleini-
ge Quelle aller Produkte

Nach der Umsatzsteuer-Statistik reprä-
sentieren etwa 150.000 Firmen mit einem
Umsatz ab ca. 2,5 Mio. EURO den wesent-
lichen Teil - mehr als 80 % - der Wert-
schöpfung aller Unternehmen in Deutsch-
land, so Hoppenstedt auf dem Eingangs-

bildschirm der Firmendatenbank. Eine
Kontrollrecherche bei der für HRG-Unter-
nehmen vollständigen Datenbank von
ALLECO nach allen Firmen größer fünf
Mio. DM Umsatz ergibt 150.506 Treffer.
Hoppenstedts Datenbasis enthält in der
Tat 152.000 Einträge. Sind dies allerdings
die Top 150.000 Unternehmen Deutsch-
lands? Eine Recherche nach Umsatzklas-
sen ergibt für Firmen mit einem Jahres-
umsatz unter 2,5 Mio. EURO  eine Tref-
fermenge von rund 16.000 Datensätzen.
Diese Firmen gehören sicherlich nicht zu
den Top 150.000. Die Vollständigkeit der
Datenbasis - gemessen an allen deutschen
Unternehmen mit einem Umsatz größer
als 2,5 Mio. EURO  - liegt demnach bei ca.
90 %. Je größer das Unternehmen ist, desto
größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass die-
ses auch bei Hoppenstedt abgebildet ist.
Die Teildatenbank der Großunternehmen
dürfte komplett sein. 

Monatlich überprüft Hoppenstedt
die Aktualität der Datenbank, Presse -
meldungen werden jedoch direkt bear-
beitet. Unsere Testrecherchen zeigten
durchaus jahresaktuelle Angaben, aber
auch zwei bis drei Jahre alte Daten. Z.T.
fanden wir Umsatz- bzw. Mitarbeiter-
zahlen ohne Jahresangaben, was den
Wert der Information schmälert. Im Okto-
ber 2001 wird bei unserem Beispielun-
ternehmen als Stammkapital noch der
alte Wert von 20 Mio. DM angezeigt,
obwohl seit Juni 2001 das Stammkapital
auf 25 Mio. EURO erhöht worden ist
(siehe Abbildung 4). 

Eine erneute Recherche im Januar
2002 zum selben Unternehmen erzielte
eine aktualisierte Fassung. Revidierte oder
hinzugefügte Daten finden wir in den Fel-
dern Grundbesitz, Stammkapital, Umsatz
und Beschäftigte, die anderen Felder sind
gleich geblieben. Außerdem sind alle DM-
Beträge auf EURO umgestellt worden. Teil-
weise wurden zurückliegende Daten (etwa
der Umsatz 1999) rückwirkend korrigiert.

Hoppenstedt prüft die Richtigkeit der
Angaben anhand des Bundesanzeigers,
der Geschäftsberichte, der Presse sowie
- und dies ist mit Abstand die wichtigste
Quelle - der Selbstauskünfte der Unter-
nehmen. Die Hoppenstedt-Redaktion
erhebt je nach Firmengröße drei- bis fünf-
mal im Jahr die Daten schriftlich direkt
bei den Unternehmen bei namentlich
bekannten Ansprechpartnern. Wenn
jemand mehrfach nicht reagiert, wird tele-
fonisch nachgehakt. Aktualisierungen zu
den Top 7.000 Firmen werden sofort in

Abbildung 4: Hoppenstedt Firmendatenbank. Datensatzbeispiel im Vollformat. Oktober
2001.Das Beispiel der Firma Boll & Kirch repräsentiert einen "Durchschnittsdatensatz". Es gibt Nach-
weise, die weitaus mehr Informationen bieten, aber auch kürzere sind nicht ausgeschlossen.
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die Datenbasis eingepflegt, zu den ande-
ren turnusmäßig. Pro Arbeitstag rechnet
Hoppenstedt mit 800 bis 900 Updates.

Unsere Recherchen entdeckten keine
groben Fehler, wohl aber Detailunstim-
migkeiten. So wird z.B. bei der Fa. Dia-
log Corp. die Zugehörigkeit zum "Ver-
band der Informationswirtschaft" behaup-
tet, obgleich es diesen Verband seit Jah-
ren nicht mehr gibt. 

Die Auswertungstiefe zählt zu den
Höhepunkten der Firmendatenbank. Fast
80 Felder stehen zur Datenerfassung und
damit zur Beschreibung des Unternehmens
bereit. Für Umsatz- und Beschäftigtenzahl
sind Zeitreihen über die letzten drei Jahre
vorgesehen. Auch die Differenzierung der
Beschäftigten nach Firma und Konzern bzw.
nach Inland und Ausland ist erwähnens-
wert. Leider sind die Felder nicht immer
belegt. Nur bei einer Teilmenge der
Datensätze sind die Mehrzahl der Felder
mit Inhalt gefüllt, so dass dort ein derart
reichhaltiges Firmendossier entsteht, was
kaum ein Wettbewerber erreicht.

Im einzelnen kommen wir auf
l  113.791 Firmendossiers mit Einträ-
gen im Feld Beschäftigtenklasse
l  65.918 Firmendossiers mit Einträgen
im Feld Umsatz.

Bilanzdaten sind in den Web-Fir-
mendatenbanken nicht vorhanden (aller-
dings in den Marketing-CD-ROMs). Die-
ses Manko wundert um so mehr, wenn
man bedenkt, dass Hoppenstedt über ent-
sprechende Informationen verfügt (im
Produkt Bilanzdatenbank). Nach Anga-
ben von Hoppenstedt vermissen die Kun-
den der Web-Firmendatenbank die
(früher dort vorhandenen) Bilanzdaten
allerdings kaum.

Als Dokumentationsmethoden ver-
wendet Hoppenstedt sowohl die WZ 93
als auch die SIC. Hinterlegt ist im WWW
allerdings nur die WZ 93, so dass der Nut-
zer in dessen Struktur suchen und stö-
bern kann.

Umgangssprachliche Beschreibun-
gen, das Unternehmens"abstract", finden

wir in mehreren Feldern, z.B. unter
Geschäftstätigkeit, Produktionspro-
gramm, Angaben zu Kunden und Aus-
zeichnungen. Da Hoppenstedt über keine
Produktklassifikation verfügt, läuft das
Retrieval im Suchfeld "Geschäftstätigkeit"
als Stichwortsuche über diverse Felder.

Die Datenbasis liegt derzeit nur in
deutsch vor. Multimedia-Elemente tau-
chen nur dann auf, wenn ein eintragen-
des Unternehmen dafür zahlt. Unterneh-
menslogos sind z.Z. schwach vertreten. 

Offenbar geht Hoppenstedt davon
aus, dass die Benutzung ihres Web-
Systems in der Regel so einfach ist, dass
kein Handbuch gebraucht wird. Auf der
Homepage finden sich unter "Info" nur
rudimentäre Hinweise. Hoppenstedt
möchte - so die Aussage - den Nutzern
kein umfängliches Handbuch zumuten.
An dessen Stelle tritt ein Rückrufservice.
Bei Kundenproblemen ruft ein Mitarbei-
ter bis spätestens eine Stunde nach dem
Anruf zurück. Was macht jedoch ein Nut-
zer, wenn er abends oder am Wochen-
ende arbeitet und Hilfe braucht?

Welche Firmen sind 
verzeichnet?

Anhand der Marketing-CD (Ausgabe
4/2001) haben wir drei Verteilungen
erstellt, um herauszubekommen, in wel-
chen Bundesländern, Umsatzklassen und
Beschäftigtengruppen die bei Hoppenstedt
verzeichneten Firmen vertreten sind.

Bei der Verteilung der Unterneh-
mensprofile auf die Bundesländer (Abbil-
dung 6) sticht Nordrhein-Westfalen ins
Auge. Fast 30.000 Firmen haben dort
ihren Sitz. Es folgen Bayern (gut 20.000)
und Baden-Württemberg (knapp 20.000).
Die neuen Bundesländer haben weitaus
weniger Dossiers vorzuweisen: Sachsen
fast 7.400, Thüringen ca. 3.900, Bran-
denburg rund 3.700, Sachsen-Anhalt
nahezu 3.500 und Mecklenburg-Vor -
pommern knapp 2.500.

Die Verteilung der Hoppenstedt-Fir-
men auf Umsatzklassen ist aus Abbildung
7 zu entnehmen. Wir weisen auf ein
methodisches Problem hin. Hoppenstedt
verzeichnet beim Feld Umsatz (analog
bei den Mitarbeiterzahlen) sowohl die
deutschen Zahlen als auch bei interna -
tionalen Unternehmen weltweite Werte.
In der Anzeige ist dies jeweils korrekt
notiert, bei unserer statistischen Analyse
werden die Bezüge aber ununterscheid-
bar, da nur nach der "reinen" Zahl gesucht
und sortiert werden kann.

Nach Angaben von Hoppenstedt liegt
der Schwellenwert für die Aufnahme in

Abbildung 5: Update des Nachweises aus Abb. 4 im Januar 2002. Dieser Aus-
schnitt hat sich seit der ersten Recherche im Oktober 2001 nach (mindestens) einem
Update verändert. Neue Zahlen sind hinzugekommen, alte wurden teilweise revi-
diert. Außerdem wurden DM- in EURO-Beträge umgerechnet.

Abbildung 6: Hoppenstedt Datenbasis. Verteilung der Firmenprofile 
auf Bundesländer


